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Bericht 2014/2015                   26. Mai 2015  
 
1. Tagung "Natur in der Stadt" am 26.06.2014 in Hei lbronn, Resümee 
 
2.  Tagung "Natur in der Stadt" am 25.06.2015 in Fr ankfurt, Programm 
 
 

zu 1:  

Der GALK-AK Landschaftsplanung und Grünordnung hat gemeinsam mit dem AK Landschafts-

planung des Bundesverbandes Beruflicher Naturschutz (BBN) e.V., dem Bundesamt für Natur-

schutz (BfN) unter dem Leitthema "Natur in der Stadt" am 26.06.2014 in Heilbronn anknüpfend 

an die Tagung 2013 in Hannover eine weitere Veranstaltung zum Thema organisiert. An Bei-

spielen aus der Praxis wurde aufgezeigt, wie die Anforderungen eines ganzheitlichen Natur- und 

Artenschutzes erfüllt und gleichzeitig  auch die sozialen, ökologischen und gestalterischen 

Funktionen des kommunalen Grüns sichergestellt werden können.  

Das Auftaktreferat berichtete über das Forschungsprojekt „Entwicklung von naturschutzfachli-

chen Zielen und Orientierungswerten für die planerische Umsetzung der Doppelten Innenent-

wicklung“ und gab einen Einblick in die offensichtlich begrenzten Möglichkeiten bei der gleich-

zeitigen Nutzung des Potenzials für bauliche Verdichtung und des Potenzials für die Qualifizie-

rung des urbanen Grüns.  

Die Grünordnung in Münster als System aus verschiedenen Grünringen und radial verlaufenden 

Grünzügen schafft Raum für Biodiversität und Natur mitten in der Stadt. Die Kölner Grün-

Perspektiven können auf dem historischen Grün-Erbe aufbauen und streben für die wachsende 

Stadt und sein Umland ein Kulturlandschaftsnetzwerk an. Der Berliner Park am Gleisdreieck 

dient als A- und E-Maßnahme für die Bebauung am Potsdamer und Leipziger Platz. Die Stadt 

Aalen verknüpft über die gesamte Stadt verteilte grüne Inseln zu einem „Grünen Netz Stadtna-

tur“. Saarbrücken stellt seine Strategie für herbizidfreies Arbeiten im öffentlichen Grün vor. 

Frankfurt sichert die biologische Vielfalt durch ein Höhlenbaumprojekt und eine Biodiversitäts-

klausel.  

Den Abschluss der Tagung bildete ein Rundgang über das Gelände der BUGA Heilbronn 2019 

mit sehr interessanten Informationen zum Boden- und Ausgleichsmanagement.  

Die Tagung stieß wieder auf großes Interesse und wurde von Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

aus dem ganzen Bundesgebiet gut besucht.  

Die Referate der Tagung stehen auf galk.de als pdf zum Download bereit. 
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zu 2. 

Anknüpfend an die vorangegangenen Tagungen in Hannover und Heilbronn wird bei der Veran-

staltung am 25.06.2015 in Frankfurt das Thema "Natur in der Stadt" weiter vertieft. An Beispie-

len aus der Praxis soll aufgezeigt werden, wie sowohl die Anforderungen des Natur- und Arten-

schutzes erfüllt als auch die vielfältigen weiteren Funktionen der Stadtbäume sichergestellt wer-

den können. Die Referate behandeln im Einzelnen die Bedeutung von Bäumen für den Arten-

schutz, die Zukunftsbäume in der Stadt im Spannungsfeld zwischen Klimaanpassung, Biodiver-

sität und Autochthonie, stellen Streuobstwiesen als Lebensraum für Fledermäuse vor und be-

richten von den ökologischen Ansprüchen, den urbanen Anforderungen und dem effizienten 

Management von Bäumen in Frankfurt am Main.  

 

Zum Abschluss wird im direkten Umfeld des Tagungsortes noch eine ca. einstündige Exkursion 

„Neophyten im Umkreis des Hauptbahnhofes“ angeboten. 

 

Tagungsprogramm und Anmeldeformular auf galk.de 


